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KarstKurier
Biosphärenreservat

Karstlandschaft Südharz

A N S P R E C H P A R T N E R  I N  D E R  V E R W A L T U N G  D E S  B I O S P H Ä R E N R E S E R V A T E S :

Leiter des Biosphärenreservates: Dr. Holger Piegert holger.piegert@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Öffentlichkeitsarbeit, Tourismus, Stellvertretende Leiterin: Christiane Funkel christiane.funkel@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Ökologische Umweltbeobachtung, Arten- und Biotopschutz: Harald Bock harald.bock@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Innere Organisation, Haushalt, Ausstellungen: Carla Böttcher carla.boettcher@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
IT-Einsatz, GIS-Betrieb: Egbert Freisinger egbert.freisinger@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Karstbibliothek: Brigitte Masny brigitte.masny@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Landesreferenzstelle für Fledermausschutz: Bernd Ohlendorf bernd.ohlendorf@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Historische Kulturlandschaft: Uwe Kramer uwe.kramer@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Tourismus und Umweltbildung: Bettina Bauerschäfer bettina.bauerschaefer@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Botanik, NATURA 2000-Gebiete, Monitoring: Armin Hoch armin.hoch@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Wald, Streuobst, Junior-Ranger-Programm: Karin Rost karin.rost@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Landschaftspflege, Pflege NSG: Michael Kriebel michael.kriebel@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de

Was ist los im Biosphärenreservat?
Ausgewählte Veranstaltungen September bis Oktober 2013

14. September
10.00–14.00 Uhr

14. + 15.
September

21. September
ab 09.30 Uhr

24. September
08.00–16.00 Uhr

28. September
10.00 Uhr

05. Oktober
ganztägig

11.+12. Oktober

13. Oktober
ganztägig

13. Oktober
09.30 Uhr

19. Oktober
ganztägig

19. Oktober
10.00 Uhr

20.–23. 
Oktober

20. Oktober
14.00 Uhr

24. Oktober
19.00 Uhr

25. Oktober
16.00 Uhr

26. Oktober
10.00 Uhr

Wanderung:  »Wenn alte Grenzsteine erzählen – ent-
lang alter Grenzen bei Breitenstein«
Manfred Schröter, Heimat- und Geschichtsverein Goldene
Aue e. V., Uwe Kramer, BR

Treffpunkt: 
Breitenstein, Alte Heer-
straße (Breitensteiner
Oberdorf )

TAG DER OFFENEN TÜR 
in der Verwaltung des Biosphärenreservats (siehe S. 1)

Treffpunkt: Roßla,
Hallesche Straße 68a

KURZNACHRICHTEN im 15. KarstKurier

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
am 10. Oktober im Schloss Stolberg: 
Buchen musst du suchen – NATURA
2000-Informations zentrum des
Harzes
Ab 10. Oktober 2013, 14.00 Uhr, steht der
Buchenwald im Schloss Stolberg im Zentrum der
Aufmerksamkeit. Der Rotbuche und dem Thema
NATURA 2000 wird in den ehrwürdigen Schloss-
mauern eine Dauer-Ausstellung gewidmet. Über
die uns so vertraute Rotbuche und den Lebens -
raum Wald wird es hier eine Menge Überraschen-
des und Neues geben. 

Im Rahmen des ELER-Projektes »NATURA 2000 im
Naturpark Harz« hat der Regionalverband Harz
e.V. in Zusammenarbeit mit der Verwaltung des
Biosphärenreservats Karstlandschaft Südharz die
Ausstellung »Buchen musst du suchen – NATURA
2000-Informationszentrum des Harzes« ein-
gerichtet. 
Entdecken Sie die Vielfalt vor unserer Haustür
und besuchen Sie diese Ausstellung! Die Künst-
lerin Ines Ahlig-Petsch aus Schwenda wird mit
ihren beeindruckenden Tierporträts die Buchen-
Ausstellung ergänzen. 
Sie sind herzlich eingeladen! 

Öffnungszeiten Schloss Stolberg: 
Mo geschlossen; 
Di–Fr: 11.00–16.00 Uhr; Sa–So: 11.00–17.00 Uhr

FASZINATION FLEDERMÄUSE
In den Monaten August und September kommt
es in der Höhle Heimkehle zum großen Schwär-
men der Fledermäuse. In dieser Zeit erkunden sie
die Höhle und es erfolgen auch die Paarungen.
Während der Höhlenführung ist es möglich, 
Fledermäuse zu sehen und zu hören.

An folgenden Terminen, jeweils 16.00 Uhr,
finden in der Höhle Heimkehle fledermauskund -
liche Führungen durch die Landesreferenzstelle
für Fledermausschutz Sachsen-Anhalt im Bio -
sphärenreservat Karstlandschaft Südharz statt:
28.08. + 04.09. + 11.09. + 18.09. + 25.09.2013

Wanderwochenende für Frauen in der Südharzer Karstlandschaft
mit Übernachtung im AWO Jugend- und Gästehaus »Alte Dorfschule« in Hainrode. 
Nähere Infos und Anmeldung: Iris Brauner Tel.: 034651/2888

SÜDHARZER OBSTTAGE
Sortenbestimmung für Äpfel und Birnen 
mit Dr. Werner Schuricht, Jena. Bitte anmelden!

SÜDHARZER OBSTTAGE in der Biosphärenreservatsverwaltung in Roßla 
Hier können Sie Ihr eigenes Obst (Äpfel) zu einem naturtrüben 100%igen Frucht-
saft pressen lassen. Bitte anmelden!

Sonntagswanderung: Karst und Kirchen – Wande rung
von Dittichenrode über Questenberg und Wickerode zu -
rück, mit Kirchenbesuch, Gottesdienst und Kaffeetrinken.

Bauernmarkt in Kelbra
Informationsstand des Biosphärenreservates

Herbstwanderung im Biosphärenreservat – »Von Pöls-
feld zu den Ritterplätzen und zurück«  – Thea Siebenhüh-
ner, Rita Linke und Monika Bluschke, Natur- und Land-
 schaftsführer des BR – Unkostenbeitrag: 5,00 € p. P.

Waldhütten-Camp – Alexander Ibe, Outdoor-Trainer, 
Dagmar Hellwig, Umweltpädagogin – Nähere Infos und 
Anmeldung bis 11.10.: Anja Freiberg Tel.: 034656/31983

Sonntagswanderung: Totholz lebt
Annegret Laube und Katharina Bolle-Katthöver, Natur- und
Landschaftsführerinnen des BR

Vortrag: Vorstellung des Nationalparks Harz
Dr. Hans-Ulrich Kison, NP Harz

Kranichwanderung am Stausee Kelbra
Harald Bock, BR

Pflanzaktion im Biosphärenreservat
Förderverein »Zukunft im Südharz« e. V.

Treffpunkt: 
Dittichenrode, Kirche

Treffpunkt: 
Parkplatz Dorfmitte
Pölsfeld

Treffpunkt: AWO Gäste-
haus »Alte Dorfschule« 
Hainrode

Treffpunkt: 
Wanderparkplatz
Bauerngraben

Treffpunkt: Biosphären-
reservatsverwalt. Roßla

Treffpunkt: Rezeption
Campingplatz

Treffpunkt: Gastst. am
Förstergarten, Hainrode

GROSSES APFELFEST in Hainrode
ganztägig im AWO Jugend- und Gästehaus »Alte Dorfschule«

Herbsttagung im Biosphärenreservat zur Biodiversität – Nähere Infos und 
Anmeldung: Biosphärenreservatsverwaltung bis 01.10. unter Tel.: 034651/298890

8. Südharzer Regionalmarkt in Sangerhausen – Direktvermarkter der
Kyffhäuser- und Südharzregion bieten Produkte aus eigener Herstellung an. 

BIOSPHÄRENRESERVATSVERWALTUNG
Was machen die da eigentlich?
Sie fragen – wir antworten. Wir öffnen unsere Türen! 

Am 14. September, von 10.00 bis 15.00 Uhr 
Wir laden Sie herzlich ein …
… unsere Mitarbeiter und deren Aufgaben kennen zu lernen,

… sich zu den Grenzen und Geboten in Kernzonen und Schutz-
gebieten zu informieren,

… über das Geographische Informationssystem Einblick 
in Karten und Luftbilder zu nehmen,

… etwas zu den Besonderheiten des Biosphärenreservats zu erfahren
und   

… Ihre Fragen zu stellen.

Besuchen Sie unsere Wanderausstellung zum Europäischen Natur -
schutz oder schauen Sie sich imposante Ansichten der Natur in 
Sachsen-Anhalt im Film »Natura 2000 – Grüne Schatzkammer« 
zu jeder vollen Stunde an!

Für Kinder werden verschiedene Aktionen zum Thema Natur 
angeboten!  

Auf dem Hof sorgt Frau Gast vom »Gasthaus zur Queste« mit kulina -
rischen Köstlichkeiten für das leibliche Wohl. Lassen Sie sich über-
raschen mit Spezialitäten aus der Kräuterküche und vielem mehr…

Wir freuen uns auf Sie!

Treffpunkt: 
Streuobstzentrum
Tilleda

GROSSES APFELFEST in Hainrode
am 5. Oktober 2013
Am Förstergarten, in der Alten Dorfschmiede und
in der Alten Dorfschule werden Musik, kulinar-
ische Köstlichkeiten (Apfelkuchen und Braten aus
dem Backofen …), Spiele für die Kinder und noch
viel mehr rund um den Apfel ab 10.00 Uhr ange-
boten! Ab 17.00 Uhr Frisches vom Grill und
Bockbieranstich.

Eine mobile Apfelpresse steht ab 08.00 Uhr für
Sie bereit – nehmen Sie Ihren frisch gepressten
Saft mit nach Hause (1€/Liter)! Bitte in der Alten
Dorfschule (Tel. 03656/31983) oder im 
Dorfladen anmelden.

Regionale Produkte wie Einkellerungskartoffeln
aus »Rio«, Äpfel aus Agnesdorf, Honig und Wurst-
waren, Zwiebelzöpfe und vieles mehr sind zu er-
werben …

Eierkuchen am Lagerfeuer, Herstellung von
Apfelmus …

Schauschmieden und Hackenschärfen in der
Alten Dorfschmiede …

Fußballturnier und Kür der Apfelkönigin …

Apfelschießen wie Wilhelm Tell und GPS-Tour
rund um Hainrode …
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EIN JUNIOR RANGER SOMMER 

IMMER AUF ACHSE! 

Ob zum Bundestreffen der Junior Ranger im
Naturpark Schlaubetal, bei einer spannen-
den Schlauchboottour auf der Helme, beim
Überlebenscamp in Bennungen oder auf
einem Ferienausflug ins Harzmuseum nach
Wernigerode, immer sind unsere Junior
Ranger mit Freude und Elan dabei. Die
kleine Auswahl an Bildern auf dieser Seite
soll ein paar Eindrücke von diesen Ereignis-
sen vermitteln. Wir möchten auf diesem
Wege nochmals allen Partnern, Eltern und
Helfern danken und freuen uns, dass wir
solche eifrigen Junior Ranger haben! 
Weiter so!  

Vom 30. Mai–2. Juni fand das 

11. BUNDESWEITE TREFFEN DER

JUNIOR RANGER im Naturpark

Schlaubetal in Brandenburg statt. 

Unvorhersehbar, aber sehr interessant war
die Entdeckung von Kupferschiefer-

Ablagerungen mit den sogenannten Kupfer-
schieferheringen. Es war nur Zufall, doch die
jungen Naturforscher entdeckten Fossilien
und ihren Sammeltrieb, und so wurden
mehrere Dutzend Reste von Kupferheringen
geborgen und als Trophäe des Tages mit
nach Haus genommen. 
Die drei Tage waren wieder viel zu kurz und
die Begeisterung der Kinder war sehr groß.
Auch im nächsten Jahr wird das Camp
wieder durchgeführt. Ein besonderer Dank
gilt den Partnern des Biosphärenreservats,
den Mitarbeitern des Jugendwaldheims
Wildenstall, für die tolle Betreuung.

UMWELTBILDUNG im Biosphärenreservat

Emissionsarme Technik für
sensible Regionen

Landesliteraturtage vom 27.09. bis 03.10. 2013

AKTIVES im 15. KarstKurier GEFÖRDERTES & AKTUELLES im 15. KarstKurier
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Der Verein »Zukunft im Südharz« e. V., der
Förderverein für das Biosphärenreservat, hat
im Rahmen des Projektes  »Nachhaltige

Pflege und Entwicklung von FFH-Offen-

land-Lebensräumen im Biosphärenreser-

vat Karstlandschaft Südharz« eine weitere
Mit arbeiterin eingestellt. Neben der Projekt -
leiterin Frau Dr. Urte Bachmann (Diplom -
bio login), die sich um die gesamte Organi-
sation des Projektes kümmert, ist seit Juni
2013 Frau Lydia Gudat (B. Sc. Naturschutz
und Landschaftsplanung) für die natur -
schutz fachliche Erfolgskontrolle zuständig.
Seit Juni 2012 ist der Förderverein Träger
des im Rahmen des Entwicklungspro-
gramms für den ländlichen Raum (EPLR)
geförderten Projektes. Durch die Organisa-

tion und Durchführung von Maßnahmen
zur Instandsetzung wertvoller Halbtrocken-
rasen, Frischwiesen und Heiden soll sich der
Zustand dieser ehemals genutzten Lebens -
räume verbessern.  

Honda unterstützt die deutschen Biosphären-
reservate

Die Vorsitzende des Fördervereins für das
Biosphärenreservat, Frau Dr. Urte Bach-
mann, nahm gemeinsam mit der stellvertre-
tenden Schutzgebietsleiterin, Frau
Christiane Funkel, am 05. Juli 2013 die
Schlüssel für einen neuen Dienstwagen,
einen Honda Civic 1.6 i-DTEC/Honda In-
sight, von Verkaufsleiter Marcel Triebel ent-
gegen. Das auffällig gestaltete Auto ist eines

von insgesamt 16 besonders emissionsarmen
Fahrzeugen, mit denen Honda die deutschen
Biosphärenreservate unterstützt. Erklärtes
Ziel von Honda ist es, die Umwelt für
zukünftige Generationen zu erhalten. Die
Bereitstellung von besonders effizienten Hy-
bridfahrzeugen gewährleistet eine Ressour -
cen schonende Mobilität in diesen beson-
deren Gebieten.

Biosphärenreservate sind Regionen, die für
einen Ausgleich der Interessen von Umwelt -

Eine anschließende Nutzung soll die Nach-
haltigkeit der durch geführten Maßnahmen
gewährleisten. Vom Projekt profitieren nicht
nur die charakte ris tischen Pflanzen- und
Tierarten, sondern auch die Nutzer der in-
standgesetzten Flächen. 
Eigentümer und Nutzer von Flächen im
Biosphärenreservat, die am Projekt inter-
essiert sind, pflegebedürftige Flächen kennen
und zukünftig nutzen wollen, können sich
gern zum  Projekt informieren:
Dr. Urte Bachmann

foerderverein-zukunft-im-suedharz@web.de,
Tel.: 034651/2988951

schutz und Wirtschaft werben. Die Koope -
ration von Automobilhersteller und Groß -
schutzgebiet zeigt einmal mehr, dass sich
Wirtschaft und Biosphärenreservat nicht
gegenseitig ausschließen.

In diesem Jahr finden die 22. Landesliter-
aturtage im Landkreis Mansfeld-Südharz
statt. Sie werden jährlich im September und
Oktober an wechselnden Orten im Land ver-
anstaltet und gelten als einer der kulturellen
Höhepunkte im Veranstaltungskalender un-
seres Bundeslandes. Die Landesliteraturtage
verknüpfen auf lebendige Weise unter dem
diesjährigen Motto »Tief schürfen« litera -
rische Traditionen unserer Region mit den
bergmännischen Traditionen und zeitgenös-
sischer Literatur. Auch im Biosphärenreser-
vat Karstlandschaft Südharz als Partner der
Landesliteraturtage finden interessante Ver-
anstaltungen statt:

Mit der Autorin Antje Penk aus Kemberg
findet am 29.09., 14.00 Uhr in der spätsom-
merlichen Idylle am Bauerngraben eine liter-
arische Wanderung mit mehreren Stopps an
Holzschnitten statt. 

Am 03.10. werden auf dem Schloss in Stol-
berg Herr Dr. Ernst Paul Dörfler, frei -
beruflicher Schriftsteller und bekannt für
seinen unermüdlichen Einsatz für die Elbe,
und Frau Danuta Ahrends aus Osterburg 
erwartet. Sie liest aus ihrem Werk »Liebe be-
flügelt« kleine Kurzgeschichten und Anek-
doten zu Mensch und Natur. Dr. Dörfler
stellt sein neuestes Buch »Die Speisekar te
der Vögel«, illustriert mit Aufnahmen, vor. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste – Sie
sind herzlich eingeladen! Genaueres zu den
Veranstaltungen ab September unter
www.bioreskarstsuedharz.de oder aus der
Tagespresse. 
Um Anmeldung bei der Verwaltung des
Biosphärenreservats wird gebeten.

Die dritte Veranstaltung ist nur für die
»Pfiffikusse« der KITA in Bennungen bes-
timmt: Frau Antje Laschütza aus
Salzwedel wird dort am 01.10. die Kinder
mit Tiergeschichten aus ihren Büchern
verzaubern. 

Autoübergabe im Autohaus Triebel in Nordhausen 

Gruppenbild (Foto oben) und bei der Suche nach
Kupferschieferheringen

Die Exkursion im Schlaubetal war echt spannend.
Begleitet von 2 Rangern (aus anderen Großschutzge-
bieten Brandenburgs) erforschten wir die Natur,
denn das diesjährige Treffen stand unter dem Motto
»Biologische Artenvielfalt«.

Stockbrot am Lagerfeuer – jedes Mal ein Hochgenuss

Jedes Mal ein Höhepunkt – nach Erreichen von min-
destens acht Stempeln in der Junior Ranger Sam-
melmappe – die Ernennung zum Junior Ranger. In
diesem Jahr waren es gleich elf Kinder, die neben einer
Urkunde ein T-Shirt und einen Aufnäher erhielten.

Die Helme wurde als Flusslandschaft des Jahres
2012/ 2013 gekürt. Für uns ein Anlass, diesen Fluss
mit einer Schlauchboottour hautnah zu erleben.
Die Helme ist auf dieser Strecke noch naturbelassen.
Das ist einerseits schön für die Natur, andererseits
war es manchmal schon schwierig, sich den Weg
durch den »Dschungel« zu bahnen.

Der Höhepunkt des Abends, der Fledermausabfang
mit Marcus Fritze aus Roßla, zog auch unbeteiligte,
interessierte Bürger an.

Im Harzmuseum war viel Interessantes zu ent-
decken. Ein Quiz, welches extra für die Sonderaus -
stellung gemacht wurde, gab uns manche harte
Nuss zu knacken.

13./14. Juli:  ÜBERLEBENSCAMP 

IN BENNUNGEN

20. Juli:  SCHLAUCHBOOTTOUR

AUF DER HELME

30. Juli:  Besuch der SONDERAUS

STELLUNG  JÄGER DER NACHT

UND AKROBATEN DER LÜFTE

im Harzmuseum in Wernigerode 

FORSCHERDRANG UND VIEL

SPASS

Das dritte Camp für »Junge Fledermaus-

forscher« wurde gemeinsam mit dem Wald-
jugendheim Wildenstall Grillenberg, der
NAJU SA e.V. (Naturschutzjugend in Sach-
sen-Anhalt), dem Arbeitskreis Fledermäuse
Sachsen-Anhalt e. V. und der Landes -
referenzstelle für Fledermausschutz im Bio -
sphärenreservat Karstlandschaft Südharz
durchgeführt. Unter dem Motto »klein aber
fein« widmeten sich drei Betreuer 11 Kin -
dern im Alter zwischen 10 und 13 Jahren.
Die Fledermäuse sowie deren Schutz
standen hierbei im Mittelpunkt, doch bei
den Exkursionen wurden auch noch andere
Themen behandelt. Kontrollen von
Fledermaus käs ten, der Fang und die Bestim-
mung von Fle der mäusen sowie Kenntnisse
zur Botanik, zu Heuschrecken und Tagfal-
tern oder zur Geo logie wurden vermittelt.

Lydia Gudat, neue Mitarbeiterin des Fördervereins

Förderverein stellt weitere Mitarbeiterin ein
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